Aspekte der Zeit

Manfred Dworschak »Der digitale Schwarm«

AUFGABEN


	1. Beantworte diese Fragen zum Text

	1. Wie unterscheidet sich die Jugend von heute von den früheren Generationen?

2. Wann greift die Jugend nach dem Handy?

3. Welche Funktion hat das Handy?

4. Wie argumentiert Manfred Dworschak dafür, dass die langweiligen Momente auch einen Wert haben?

5. Was erlebt die heutige Jugend nicht? Und was folgt daraus?

6. Wie hat das Handy das Zeitgefühl der heutigen Jugend verändert?

7. Warum macht die Jugend keine Pläne mehr?

8. Wie unterscheiden sich die Verabredungen von heute von denen von früher?

9. Wie ist die Pünktlichkeit vom Handy geprägt?

10. Warum ist man heute nicht mehr ungestört, auch nicht beim romantischen Abendessen?

11. Wann muss sich die Jugend wieder der Zeit unterordnen?


	2. Diskutiert jetzt diese Fragen

	1. Sind nur die Jugend oder auch die Eltern vom Handy abhängig?

2. Seid Ihr vom Handy abhängig?

3. Könntet ihr eine Woche ohne Handy genießen?

4. Könntet ihr eine Woche ohne Internetzugang genießen?

5. Was meint Manfred Dworschak mit dem Satz „jeder Mensch habe quasi seine eigene „Wartebiografie“?
6. Welche positiven Folgen hat die Technologie mit sich geführt?


	3. Find verberne i nedenstående sætning.
Hvilke verber ser anderledes ud? 

	Das Leben, meint er, fülle sich doch mit immer neuen Wartegeschichten, jeder Mensch habe quasi seine eigene »Wartebiografie«.


	4. Læs forklaringerne til, hvorfor de ser anderledes ud i Tyskforlagets webgrammatik. Find bøjningen af verberne i konjunktiv I i webgrammatikken«.
5. Lav 5 sætninger med konjunktiv I

	1. Manfred Dworschak meint, dass …

2. Manfred Dworschak behauptet, dass …

3.  


